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Nichlaintlicher Theil.

Jacob Bell.

Eine der wiclitigsten gelehrten Körper-

schaften Grossbi-itannieiis, die Piiarinacciiti.sehe

GesellschuFt, hat am 12. Juni d. J. in der

Person ihres Präsidenten und Mitbegriiiiders,

Herrn Jacob Bell, einen last uncr.setzbarcn

Verlust erlitten, den Alle fühlen werden, welche

mit den hohen Verdiensten des Verstorbenen

vertraut sind. Jacob Bell ward am 5. März
1810 in London geboren, und war der Sohn

eines wohlhabenden Apothekers. .Schon in

der Jugend zeichnete sich Jacob durch seine

besondere Vorliebe für literarische Arbeiten

aus, und seine Neigung zur Journalistik be-

kundete sich durch die Gründung einer

Schulzeitung, die er in Verein mit einem

Mitschüler redigirte und im Jlanuscript ver-

theilte. Nacli beendigter Schulzeit ward er

Lehrling in seines Vaters Geschäft und rausstc

sich all den Arbeiten unterziehen, welche

Lehrlingen obliegen. Er benutzte jedoch

alle freie Zeit, um sich cheniisclicn und

zoologischen Studien zu widmen, und Vor-

lesungen beizuwohnen. Eine seiner Lieblings-

beschäftigungen war Zeichnen und ]\Ialeii, für

die er eine natürliche Begabung zu haben

schien. Besonders waren es humoristische

Skizzen, in denen er sich auszeichnete, und

obgleich er, dtu'ch vielseitige Beschäftigun-

gen verhindert, es in der Malerei niemals

80 weit brachte, um eine künstlerische Be-

rechtigung zu erlangen, so trieb ihn doch

sein Geschmack für jene edle Kunst, eine

reiche Gemälde-Gallerie zusammenzubringen,
die auf 18-20,000 Pfund Sterling geschätzt,

von ihm der englischen Nation vermacht
wurde.

In 1840 unternahm Jacob Bell, in Gesell-

schaft seines berühmten Freundes Landseer,
eine Reise nach dem Festlandc, und nach
seiner Rückkehr wohnte er einer Versamm-
lung in London bei, die von den Apothekern
und Droguisten in der Absicht anberaumt
war, einen ihnen nachtheiligen Parlaments-

schluss zu hintertreiben. Jacob Bell ward
zu einem der Ausschussmitglieder gewählt,

und trug viel dazu bei, der Opposition den
reciiten Nachdruck und Sieg zu verscliaften.

Man hatte in dieser Stunde der Gefahr ein-

sehen lernen, wie wichtig eine Combination

der Apotheker und Droguisten sei, und
kam auf den Gedanken, eine permanente

Gesellschaft zu organisircn, welche über die

Interessen der Pharmaceuten beständig wache.

Eine zweite öffentliche Versammlung, abge-

halten am 15. April 18-11, gebar die Phar-

maceutische Societät von Grossbritannien und
Irland, die sich, nach manchen frühem

Kämpfen, gegenwärtig zu einer höchst ein-

flussreichen wie nützlichen Anstalt erhoben hat

und schon in 184.3 die königliche Bestätigung

erhielt. Das in 1841 von Bell gegründete

Pharmaceutische Journal trug viel dazu bei,

den Einfluss der Gesellschaft zu vermehren.

Es wurden darin die Verhandlungen der

Gesellschaft, und in jeder Ausgabe eine Reihe

werthvoller Original - Artikel gegeben ; die

Leitartikel waren meistens aus Bell's eigener

Feder

eine

und sicherten

osse Wirkuir.r

ihm durch ihre Güte

in allen Kreisen. Es
^
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p ist jedoch bekiinnt, dass, obgleich die Zeit-

schrift durch ihren Absatz, sowie durch An-

zeigen, eine bedeutende Summe einbrachte.

Bell alljährlich an 30— 60 Pf. Sterling zu-

sehoss. Um nämlich die Gesellschaft in den

Stand zu setzen, das Journal jedem ihrer Mit-

glieder frei zuzusenden, wurde es zu einem

höchst niedrigen Preise von den Eigenthümern

an die Gesellschaft abgegeben, wodurch es

ganz unmöglich wurde, auf die Kosten zu

kommen. Bell's Lebenszweck schien zu

sein, die Pharmaceuten Grossbritanniens auf

einen höheren wissenschaftlichen wie socialen

Standpunkt zu bringen, als sie früher ein-

nahmen ; dafür schrieb, sprach und wirkte

ei-, und sein Hauptaugenmerk war darauf

gerichtet, alle legislativen Hindernisse be-

seitigen zu helfen, die die Erreichung die-

l

ses Zweckes vereitelten. Als daher Herr

Warburton das Unterhaus verliess, und kein

Mitglied im ganzen Parlamente war, dem die

pharinaceulischen und medicinischen Interessen

des Landes hinreichend bekannt waren, hielt

es Bell für seine PHicht, als Candidat für

das Volkshaus aufzutreten. Zu seinem eigenen,

wie zu seiner Freunde Bedauern hatte er sich

jedoch nicht hinreichend in der Wahl seiner

Agenten umgesehn ; ihm fiel freilich eine

grosse Stimmenmehrheit zu, allein es wurde

nachgewiesen, dass seine Agenten Bestech-

lichkeiten angewandt hatten, und Bell niusste

daher das Unterhaus verlassen, während der

Wahlort (St. Albans) durch Entziehung der

Wahlrechte bestraft wurde. Noch zweimal

versuchte er es, in das Parlament zu kom-

men, doch waren beide Versuche nicht mit

Erfolg gekrönt, und als ihm endlich in 1859

die Aussicht wurde, ohne Opposition gewählt

zu werden, sah er sich seiner geschwächten

Gesundheit halber genöthigt, die Wahl dan-

kend abzulehnen.

Es würde uns zu weit in Lokal - Ange-

legenheiten führen, wollten wir alle die Ver-

dienste aufzählen, die sich Jacob Bell
um die Hebung der Pharmacie in England

erworben hat. Er war fast ausschliesslich

ihrem Dienste geweiht, und verliess London

als einige Tage. Sein am
Wells erfolgter Tod

war daher aucli ein Verlust, der sich wohl

schwerlich so bald wird ersetzen lassen. AVir

verweisen ganz besonders auf den längeren

selten länger

12. Juni zu Tunbridg

Nachruf, welchen das Pharmaceutical Journal

dem Verstorbenen weiht, und gewahren mit

Genugthuung, die hohen Verdienste um die

Wissenschaft und den uneigennützigen Cha-

rakter Jacob Bell's in ein so vortheilhaftes

Licht gestellt zu sehen.

Addeiida

ad floram Atlantidis, praecipue insularum

Canariensium Gorgadumque,
auctore

Carolo Bolle, M. D.

I.

I. Aeonium, Webb et Berlhelot.

1. Ae. Webbii, C. Bolle.

Subarborescens, hapaxaiilhum, glaberrimum,

Iruiico lignosü crassissiino siinplici cinerascente

roMoruin cicatricibus late laiiceolalis fuscis con-

.spicuis noiafo, rosula permagna pauUo coiicava,

foliis plaiiis delloideo-spalluihUis basi alteiiuata

sessiiibus iiiucronatis inargine ciliatis, exlernis

obtusis iino apice eniargiiiatis, ititernis acumi-

natis dcnse imbricalis, oinnibiis lucide viridibus

inier anlhesiii seiisiin deciduis, caule florigei-o

^longalo Iblialo, foliis cauliiiis lale roluinlalis

brevibus lalioribus quam longis, coryinbo liiyr-

Süideo mullifloro, racemis adsceiideiilibus infe-

rioribus bifidis, bracteis sessiiibus rotundatis

suuiiuis lato laiiceolatis apice ineinbranaceo-

iaceris niiniinis, lloribus 8-iueris secuiidis, pe-

diccllis adscendeiitibus brevissime pcdicellatis

allernis, calycis laciniis obtusiusculis brevibus,

petalis liinceolatis e.xpansis calycein iiuilto exce-

(hüitibus flavis subliis pallidioribus, stamiiiibus

pelaluruin longiludine, squamis nectariferis qua-

dratis apice leviter einarginatis, ovariis rectis

iiilus bisirialis rosiratis glabris, slylis divergen-

libus, carpeilis intus subcurvatis erectis.

HAB. in Archipolagi Gorgadensis vel Pro-

niontorii-Viridis insuia S. Viiiconlii ad

jugi Monte -Verde radices inque ejus

adsceusu ad alt. 800—1000 pedum

supra niare; nee non locis Maderal et

Maderalsinho dictis, in rupestribus ba-

salticis calidissiinis.

Huic splcndido Aeoiiio, alteri hucusque e

Gorgadibiis cogiiito, nomcii imposui in ho-

norem b. Pliihpiii Barkor- Webb, l'auloris et ,->

amici, praococi morle scientiae clieu abrepli,
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qiii mcciim Florani insularuni illarum diu iio-

gieclaruni scribere slatueral. Placcal dilccli

viri manibus haec consecralio pia neqiie planlae

pulcliiiludinc iiuligna qiiao talis bolanosophi

niemoriam illis in rogionibus perpeluet.

2. Ae. Meycriieimii, C. Bolle.

Subacaule, luipaxaiitluiin, Iriinco brevissinio

crasso, rosula niitgna, fuliis eioiigalo-spalliiiiatis

apice triangiilari-acutatis |)hinis valde siifcuiciitis

pubcrulis subviscosis, caulo fiorigero crasso basi

simplici donsc folialo, foliis rauiinis sursiim

decrescenlibus, inflort'scenliae lliyr.suidcae laxae

lalissimae niiiltinorao raiiiulis paniculatis axil-

laribus basi traclu longioro luidis vel parcc

folialis horizonliililer palenlibus vi.si-oso-pui)e-

rulis, bracleis Iriangulari-lanceolalis acutis,

floribus 10— r2-mcris bre\ilor pcdicollalis, ca-

lycis pubcnili lariniis liiiearibus aciiininalis,

petalis ovali-lanceolatis subacuminalis vilcllinis

calyco longioribus, slaniinibus 24 longiliidine

circiter calycis, filamentis flavis antlicris brun-

neis, squaniis ncciariferis quadrangularibus lon-

gioribus quam lalis apice eniargiiiatis, ovariis

compressis rosiralis glabris flavcsccnli-viridibus,

per anthesin cum slylis (]uam stamina brcvioribus.

HAB. in Maderae rupesiribus apricis non

procul ab urbe F"unclial, ubi sero au-

ctumno 185G, comile Cl. Nicoiao Krohn,

sterilem plantam rosula acauli nia.ximn

insitjncm carpsi vivamque Borolinum

alluli. llic in liorlo Regio bolanico ni.

Julio, primuni flores ostendit.

Cl. Paulo M(!ycrlieim, juveni sed iani egregio

pictori, planlam quam ipso deliiieavit, sacram

esse voluerim. Societali Berolinensi amicorum

naiuram scrulanlium d. 1!) m. Julii 1^.")!) Iianc

specicm adjecta doscriplioue vivam inonslravi.

Rosulae folia 1 V2—2-pollicaria; caulis (lo-

rigerus indc a radico pedalis cl ullra; truncus

brevissimus sub rosula 2 digilos crassus. I'raeslat

Ae. Meyerhcimii pubescenlia viscosa lliyrsum

versus crcscente Ihyrsique paullo hitioris quam

alli (pedem fere lali) raniulis palcnlissimis.

Floris singuli diameter circiter 3-linearis; pe-

dicelli (lorum longitudinem ao(iuanles.

3. Ae. cuneatum, Wehb et Bcrtli. I'liyl.

canar. 1. p. 197 (inter specics inquircndas sine

floribus incomplele descriplum. Webb in Bourg.

PI. canar. No. 740. — Sempcrviviim fi)liosum,

de Buch Physik. Beschr. canar. Ins. pp. 154

et 182 (ex parte quoad plantam sylvae Taga-

nanensis) teste herbario Buchiano. — Ae. ci-

lialum, Bourg. E.vsicc. sec. itin. iNo. 121)4 ncc

Willd. •

Subacaule, hapaxanthum, rosula plurimoruni

canaricnsium Aconiorum l'acile maxinia sumnio-

pere glauca, foliis rigido-carnosis planis clon-

galo-cuneatis acuminatis mucronatis ad hasin

sensim attenuatis 4 - gonis margine ciliatis,

caule fiorigero cum thyrso olongato homincm
allo, superno laxe bracloato ramulis secundariis

plerumquo bipartitis, podunculis pcdicellisque

])ubescenlibus, floribus innumoris brevilor pe-

dicellatis secundis sat magnis vS-mcris, calycis

cincrco - tomentosi laciniis oviitd - lanceolatis

acutis, petalis lincari-lancccdntis, aciilissiniis ca-

lycem plus duplo superanlihus splendide aureis,

squamis nectariferis anguste quadrangularibus

apice subcroniilatis, ovariis glabris cum fila-

mentis aliquanlulum brcvioribus -3 longitudinis

petalorum aequantibus, carpellis intus reclis

suberectis.

HAB. in Nivaria quam maxime scplcnlriuiiali

secus viam sylvosam las Vuellas de

Taganana; abunde in laurelis et dcn-

dro-ericctis supra vallcm las Palmas et

iiide ad Punta de Anaga et las Ca-

sillas usquc nee non ubi ima vallis

S. Androae jugum Cumbro de Anaga

dictum allingil.

Floret ab Aprili ad Junium. Saluni in horte

Regio bolanico Berolinensi c senn'nibus a me

allalis abunde piopullulavit sed, nunc Iricnnis,

nondum lloruit.

4. Ae. Bcrthelotianum, C. Bolle.

ScMipcrvivum ciliatum, de Buch i'hysik. Be-

schr. canar. Ins. p. KiO. (quoad plantam propc

Icod de los Vinos et ad riq)us Tair.iiianac! in-

venlam quam herbarium c. de Buch Bcrolini

asservat) nee Willd. (Broussonet). — S. tabulae-

formi aflini', Brrthclol, Ceogr. Bot. des Canar.

(in enumcralione stirpium vallis la Goleta.) Ae.

tabulaeforme, Bourg. E.xsicc. sec. ilin. No. 1291.

— S. coinplanalum, Carl Bolle olim in hört,

bot. Berolinensi.

„Paslei de Risco" Canaricnsium.

Subacaule, hapaxanlliuiii, foliis in rosidam

lahularem elegantissimam llavescenti - viridem

congestis dense imbricatis longo albido- ciliatis

angnsle sjiathulatis apice triangid;iri suliaculatis

vel rarius emarginalis sub Icnle papillosis ex-

lernis mucronulatis, caule fiorigero 1-pedali cl

ultra basi simplici pyramidaliin folioso hirlo,

foliis caulinis acutis longa ciliatis, thyrso sub-
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brevi pubescenic ramiilis divaricalis apice ple-

•^ rumque 3-paititis infcnie bracleatis densifloiis,

floribus 6-10-, plerumque 8-nicn's, calycis villo-

siusculi laciiiiis lale lanceolatis obtusiiisciilis mi-

nulis, pelatis anguste laiiceolalis aciitissiniis cxlus

puberulis pallide luleis extus viridi-carinatis stel-

latini expansis calycem niullo siiporaiilibus, sta-

minibus brevibus (calycis longiludiniMU vix su-

peranlibus), filamentis e viridi albis, antberis

luleis demuin briiniicscentibus, glandulis necla-

riferis valde conspicuis (ad 2'" longis; quam

stamina pauUo brcvioribus) filiformibus, apice

incrassalo inlegris, albidis, apiceni versus can-

didioribus ovariis reclis exlus levissirae curvalis

glabris intus pilosis, inargine obsolete cilialis

viridibus subdimidio brevioribus, seniiuibus luleo-

fuscis eloiigato-coi'diformibus vix slriolatis.

HAB. ad oram septentrionalem Nivaiiae nee

tion ad couvalliuni ostia inde a Bucn-

avista et ab urbis Icod porlu ad Barranco

de Chamorgo usque Orieiitem Boieam-

que versus prolensum. — S. Juan de la

Randila in rupibus liltoreis basalticis los

Callados. — In clivo sopteutrionali vallis

la Goleta. — Bajaniar. — Barranco de

la Punta del Hidalgo. — Taganana in

ipso pago.

Floret m. Julie et Augusto.

5. Ae. Castello-Paivac, C. Bolle.

„Melosilla." Canarierisium.

Fruticulosum, 1—4 pedale, e basi fere ra-

mosissimum glaucuin, raniis graciiibus (veteribus

rimoso-decorlicanlibus) e cinereo-fuscis, foliorum

cicatricibus anguste linearibus parce notalis,

rosulis laxis, foliis ovalo-spalliulalis basi bre-

viter allenuatis lencris glabcrrimis pruinosis sub

lente subtilissime aibo-papillosis glabris vel ci-

liliolalis supeiiorii)us acumirialis brevissime inu-

cronulatis, caulc iloi'igero longe exserto laxe

foliato, corynibo tcrminali inultifloro, racemis

elongatis basi foliatis bracicatis, calyce petalis

staminibus ovariis velulinis, floribus 6— b-

meris breviter pedicellatis seeundis, alabastris

conice clausis, calycis saturale viridis laciniis

acutiuscniis, petalis linearibus elongalis apice

atlcnuato subreficxis paruui carinalis subcampa-

nulatis calyce Iriplo vel quadruple longioribus

ex albido virenlibus, staminibus pelalis dimidio

brevioribus, filamentis niveis aniboris, sordide

albis, squamis nectariferis quadralis inleger-

riniis niinutis candidis, ovariis staminibus paulo

brevioribus.

HAB. in Gomerae vallibus Hermigua et Val-

Hermoso nee non abunde projie Agulo

in vineis ad saxa murosque.

Nomen accopit in honorem Cl. 111. liberi

Baronis Casleilo de Paiva, Lusilani, rci berba-

riae amanlissimi qui nuperrime plantarum gralia

iiisulas Forlunatas necnon Maderam et raro visam

Porlum-Sanctum peragravit. — Ae. Caslello-

Paivae e Gomera in hortum Regiuni bolanicum

Berolinenscm a me 1856 vivum inlroductuni

(luotannis m. Julio et Augusto ibi floruit.

(). Ae. decorum, Webb. in Bourg. PI.

canar. No. 141 (nomen sine descriplione.)

Fruliculus valde ramosus, truuco cinerasceiite

rugosoparallelogrammis contiguis notato, raniorum

cortice papilloso-rugoso, ramis ipsis cum Irunco

sacpe radicibus aercis densis quasi barbalis,

foliorum cicatricibus in ramulis anguslis oblongis

rufo- vel viridi-brunneis inconspicuis, foliorum

glaberrimorum rosulis per siccitatis tcmpus arcte

clausis subconicis, foliis succulcnlis sessilibus

lanceolatis basi attenuata subgibbosis acuminatis

mucronulalis apice subdeflexis planiusculis lu-

cide viridibus roseo cinctis sublus pallidioribus

et carina lata rosea notatis margine plus mi-

nus ciliatis glabris, caule florigero glaberrimo

e fusco roseo viridique vario subtilissime slriato,

foliis caulinis remotis alternis, corymbo multi-

floro laxo, racemis bracteatis cum pcdicellis

calycem aequantibus glanduloso-puberulis, flo-

rd)us 6-meris seeundis, calyce subconico niti-

dissimo vilrino viridi saepe rubro-maculalo pro-

funde parlito, laciniis summa parle byalino-albiilis

apice subreflexis interdum lineis duabus rubris

notatis, pelalis anguste linearibus acutis calyce

plus duplo longioribus albidis eleganter roseo

mullislriatis (ita ut primo intuitu carneae vide-

antur) apice recurvis cum calyce glanduloso

puboi'ulis, Slaminibus calycem, ovariis slamina,

pelalis Ovaria excedentibus, filamentis puberulis

albidis, aniheris luleis, squamis nectariferis qua-

dralis lalis brevibus utrinque subdenliculati.s,

ovariis ex lolo separatis hyalino-niüdis viri-

dibus viscosis apice incurvo albidis calyce duplo

longioribus, carpellis ovalo- lanceolatis leviler

papillosis intus reclis erectis.

HAB. gregarie in Gomerae rupibus apricis

:

copiosissime inde a media valle Bar-

ranco de la Villa s. de S. Sebastian

per lotam parlem superiorem conval-

lium illarum. Nil copiosius in Barranco

de la Laja et circa la Hacienda de



241

^

l

Hondura, ubi niuris veluslis qiioqiie in-

sidel eosque inire ornat. Rariiis, iuniaruiii

impolu (levecliiMi in torrenlis oiaiea.

Circa la Cueva ilel Condc prope Her-

dune. El Risco de America siipra

Valla del Gran-Rey.

Fiorel vere praocipue in. Aprili. In liorlü

Regio bülanii'ü Berolinensi lade vigot el, cnl-

turac minime inipaliens, qnotanis ilures oslcndil.

E.\ putciierrimis generi.s totius.

7. Ae. Ulanriqueorinn, C. Bolle.

Fruticosnni, 2— ,'5-podalo, ranii.>< t;lal)erriniis

robn.stis crassis divarifalo-palcntilins füliornni

cicatricibus obloiigis cinerco-fuscis conspicuis

notalis, plantae qniescenlis rosulis coinpaclis-

simis incurvo-capilatis paris, dennnn aperti.s

laxiusculis nuillo majoribus, foliis elongalo-spa-

Ihulalis sessilibus mucronatis glabris, margine

dense cillialis, nervo medio coloralo .saepe

rubro-lineolalis, caulibus florigcris foliatis senii-

pedalibus el ultra, corynibo tliyrsoideo brevi ra-

mulis pedicellisquc pubcrulis, calycis tonientoso-

])uberuli laciniLs lanceolatis aculis, pelali.s ob-

longis retusis aureis, squarnis neclariferis apico

membranaceis ovaria glabra ampleclanlibus.

HAB. in Canaria Magna i're(]ucns : La Vcga

de S. Brigida. Barranco de Tenteni-

guada. El Dragonal. Monte Doramas.

Dicalum familiae nobili canariensi Maurique

de Lara mibi conjunctissimac benevolaeqne

cujus in terris plania nostra provenit locnnKiue

pro.xinii Ae. holochrysi, Wcbb et Bertli. i)ro

Canaria Magna tenere videtur.

8. Ae. undulaliiMi, \V<>l)b et Berlii. l'hyt.

canar. 1. p. 1'j7. [inter species iiupiirendas in-

connilete descriplum) Seinpcrvivuni undulatuni,

Webb in bort. Milford. — Ae. Youngianuin,

Bourg. PI. canar. No. 738 nee Webb et Bcrih.

Fruticosum, glabrum, Irunco robuslo rainoso,

rosularum foliis spathulato-ovalis basi altenuatis

mucronatis tenuibus crisjialo- undulatis dilule

viridibus saepe rubentibns margine ciliatis ciliis

densis mullissiniis, caule (lorigero ercclo l'olialo,

foliis cauiinis summis squaniiformibus margine

membranaceis, thyrso circ. ()" lato netpie alliore,

racemis squaniato-bractealis basi nudis lloribus

secundis 8-meris breviler pedicellatis, calycis

laciniis Iriangulari- lanceolatis margine mem-
branaceis acuminalis, pelalis lanceolatis, oblu-

siusculis flavis saturatius carinatis, slaminibus

petalis brevioribus, squamis nectariferis (pia-

dralis apicc ulrinque obluse dental is, oxariis

oblongis inlus leviler gibbüsis glabris.

HAB. in Canariae Magriae rupcsiribus elatis

ad basin jugi la Ciiinbri! siipra Tenle-

niguada. Floril Aprili et Majo.

U. Ae. Saundersii, C. Bolle.

Fruliculus humilis vi.x semipedalis e basi

ferc ramosissinuis, trunco brevi snbnodoso lenui

glabro fiisco, raniis didioloiiiis vcl 4-li(lis ura-

cillimis liorizonlaliter expansis, inlimis subnu-

dosis, foliorum cicatricibus valde rcmotis ob-

longis brevi.ssiniis notalis, (ramis) dense glan-

(Inioso-pubescentilius Incide fuscis, rosulis

nunierosissimis per aeslalem clausis arcte com-
pailis ccrasirormibus viscosis, demum aperlis,

tiinc dianielro 1-pollicari laete viridibus, foliis

ovalibus sessilibus basi cxtus subgibbosis apice

rotundalis mulicis planis crassiusculis, inferioribus

cujnsve rosulac cochleariformi-concavis, Om-
nibus pilis albidis densissime glanduloso-pube-

rulis viscosis dimidium pollicem circ. longis, pa-

nicula brevi laxa vix e foliis emersa, floribiis

majusculis, calyce IG-parlito viscoso-liirlo, laci-

niis linearibus pelalis dimidio brevioribus, bis

late lanceolatis 3-nerviis pallide liiteis, carpcllis

ciliolalis in styluin longiusculum elongalis.

HAB. in Gomerac Barranco de la Laja ru-

pibns siceis adnalum, jam panlo retio

la Hacienda de Honduras incipiens.

Planta habitu a caetcris Aeoniis longo alicna.

10. Ae. viscalum, Wcbb in Bourg. PI.

canar. No. 736. (nomen sine descriptione.)

Fruticosum, rainososissimum, l-pedale, ramis

tortuosis dilfusis, basi deflexis adscendentibu.s,

cortice riifo vel nigrescenle longiludinalilnr ri-

moso, foliorum cicatricibus vix uUis in ramulis

novcllis angustissimc linearibus, ramulis viridi-

bus sub lenle |)uberulis, foliorinn rosulis laxis

viscosissimis, foliis latiiiscule lanceolalo spalliu-

latis aculis basi in petiolum longiusculum atle-

nuatis sublus carinatis surstim convexis succu-

lenlis glandiiloso-pubenilis, papillis crystallinis

viscosissimis induclis lade viridibus, lloribus pa-

niculatis, calycis subcampaniilati laciniis 12 li-

nearibus apicem versus seiisim allcnnalis aculis

inraiio - pubcrulis, petalis oblongo- linearibus

apice arislalis aureis, carpcllis antice rcctis

ereclis.

HAB. in Gomerae rupcsiribus calidis ; Bar-

ranco de S. Sebastian; Hermigna,

abunde. Fiorel aeslate.
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Ae. Lindleyi, Webb (Sempervivo viscoso,

Beilh., S. lortuoso, de Bucli, S. glulinoso,

Feuillee MSS.) Iiabilu proxiimim. Distinguiliir

ab illo Nivariensi liaec Gomeiaea planta piibo-

scentia parciore, laeüore viriditale, (loiibus

12- nee 6-meris, calycis laciniis muUo angustio-

ribiis; odore deniquo rosiiioso debiliore. —
Squamae neclariferao mihi ignolae; characlerein

6 calycis divisione suniplum in siccis specimi-

nibus lantum observari, scd conslantem esse

credo. Ae. viscalum a. 1845 a cl. Bourgeaii

detectufn est.

II. Greenowia, Webb et Bcrihelot.

11. G. diplocycla, Webb MSS. G. poly-

pharmica, Carl Bolle in lioit. bot. Berolin., nee

Webb.

„Ombligo de Venus." Canariensium.

Hapaxantha, stolonifera 1-pedalis, rosulis

compaclis craleriformibiis valde glaucis, foliis

late ovali-cuneatis apico eliiptico-rotundatis

cartilagineo-marginalis glaberrimis, caulc erecto

robnsto glabrcscenle foliato, foliis caulinis se-

miampleclenlibiis, sumniis rolundalis brevissiniis,

panicula cymosa laxissima cum pedicellis hirlella,

floribus aureis conspicuis, calycis glanduloso-

tomentosuii laciniis lanceolalis acuiis, caipel-

loruin orbe medio allere abortienlium circulo

exteriori alternanlium uxi eenlrali insidenliinii

clauso, carpellis liiileliis parte libera brevi gibba

valde incurva, seminibus oblongis apice acute

allenualis laeto fuscis obscurius striolaliilis.

HAB. in Gomerae alla Cundire: Degollada

de S. Sebastian, copiosissime. Paso

allo de la Hermila de las Nieves, in

rupibus praeruplis. Floret Martio et

Aprili; in horto Berolinensi culta Majo

et Junio.

12. G. gracilis, C. Bolle.

G. dodranlalis, Webb in Syn. Canar. inedit.,

nee Willd. (sub Sempervivo).

Hapaxantha, tenera, G-poUicaris, radice fibro.sa,

fibris longis subsimplicibus nigrcscentibus, rosulis

compaclis parvis, foliis rotundalo-spalhulatis

basi atlenualis submembranaceis glaberrimis

marginalis, caulinis semiamplectenlibus apice

rotundalis marginc lalo valde dislincto in sicco

albesccnle, caule erecio graciii subpuberulo

apicem versus magis liirlo, panicula dicholoma

laxa, flore in dicholomia solitario, caeleris (4 in

quove racenio) secundis pedicellalis, pedicellis

L brevibus, glanduloso-puberulis Omnibus ((loiibus)

majusculis (iis majorum congenerorum acqualibus) J

?

calycis hirlo-glandulosi laciniis lanceolalis bre-
''

vilnis, pelalis calyce duplo longioribus lanceo-

lalis carinalis aureis, slaminibus filiformibus lon-

giludine calycis, ovariis slaminibus aequilongis

vel paullo longioribus glandulosis, parte libera

brevi, dorso vix eurvalo, in stylum filiformem

sursum eloiigatis.

HAB. prope Sta. Cruz de Tenerife, in ru-

pibus humidiusculis convallis Tajodio,

ubi sylva laurifera jain proxima.

Planlam perelegantem d. 10, m. Martii 1854

primus invcni, eainque pulcherrime (loridam.

Asservatur in herbario cel. Alexandri Braun

sub nomine G. aurcae, errore olim a nobis

indicalo.

13. G. Aizoon, C. Bolle.

Hapaxantha, herbacea, pusilla, Iota glandu-

lüso-pubcrula, rosulis aeaulibus parvis glo-

bosis, foliis late spalhulatis rolundalis vel sub-

quadralis leviter apiculalis densc imbricatis,

caule florigero e basi lata dense pyramidalim

folioso, foliis caulinis oblongo-ovalis sessilibus,

Omnibus subviscosis glanduloso-puberulis incano-

viridibus exlus convexis, caule humili 1—2-

pollicari rarius alliore, panicula cymosa racemis

brevibus scorpioideis, floribus laxe disposilis

majusculis brevissime pedicellalis, calycis glan-

dulosi-hirli laciniis pleruinque 16 brevibus ob-

tusiusculis in sicco anguslissiine mcmbranaceo-

marginatis, petalis siellatim expansis linearibus

basi angustalis acuilis carinalis glabris 1'" lalis

calyce Iriplo longioribus cilrinis, slaminibus

calycem paullo, Ovaria duplo excedentibus fila-

menlis cilrinis, antheris aureis, ovariis anguste

compressis dorso recurvis slylo glabro longo

rostralis, seminibus minutis oblongo-reniformi-

bus apice suballenualis luleo-fuscis sub lente

subtililer obscure fuscosiriatis.

HAB. in Nivariae saxosis aridis: Barrancode

Iquestc, abunde. In monlibus cyclicis

supra Chasna (Berthelol). In rupesiribus

supra pagum Matanzas rarissime (Bour-

geau, 1846). Ladera de Guimar (Idem,

1855, specimina iis e caeleris locis al-

tiora semipedalia, intlorescenliae ramulis

longioribus multi-, 8—9-floris, in solo

pinguiori sine dubio naia).

III. Aichryson, Webb et Berthelot.

14. A. sedifolium, Webb in herbario

MSS. (nomen sine descriplione).
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Fruticosurn, 1-pcdale el iillra, raniis lorlnosis

palenlibus iii<4ric-;iiilibiis, rosulis iniiiutis e luliis

paucis compositis liis sessilibus apice i'oelileari-

fonni-rotuiulalis oxlus convexis late rubro ca-

riiiatis inlus concavis abbrevialis (4'" lonois),

inflorescentia lliyrsoidea laxa circ. 10— 12-nora

brevi, peiiicellis glabris, floribiis 10-ineris, ca-

lycis glamltilüSü-piibescenlis laciniis ovalis ob-

lusis, pelalis lanceolato-ovatis obliisis, slami-

iiibiis 20 filamenlis filil'ormibus, ovariis glaiidulosis

parte libera rhoiiiboidea doiso breviuscnlo i'ecto.

HAB. in Nivaiiae nipesiribus allis supra sa-

cclluin H<;rinila de Masca reiro S. Yago.

— Species rarissiina.

15. A. Bethencouiiiaiuim
, C. Bolle.

Aeoniuin Bellieiicoiirtiaiium, Webb. in Boiirg.

Canar. No. 737.

„Pelolilla" Canariensiutn.

Fruliciilosiirn, liuriiilc, caiiü-tDiiieiilosum, laiiiis

diffusis fusco-cinereis pro plantae pusillae sla-

lura sal robtislis Iriinco ba.si (peniiam aii.scnnam

crasso) erecliuscuiis apiee la.xe foliuli.s, (raiiiis)

iioveliis toinenlo denso fusco - cinereo indutis,

cicaliicibus l'olionitu paucis siibroluiidis, loliis

crassiusculis plaiiis spaliiuiali.s apice loluiidalis

basi brcviler alteiiiialis ulriiique cinereo-lornen-

losis, caulc ilorigero i)rcvis.simo (circ. senii-

pollicari) parle inferiore foliis bracleacformibus

laiiceolalis oblusiusculis itisirucio, iiillürcsconlia

pauci- (5—6-) flora pedicellis tenuibus, flores

aequanlibiis, bis G-rncris, caiycis hirto-loiiienlosi

laciniis lanceolatis aciitis, pelalis calyccni |)lus

duplo supcrantibus lanceolatis aculissiinis llavis

cum Stria saturatiore, cxlus secus carinam pu-

berulis.

HAB. in catena inontiuin Hiindiae. Floret Fe-

bruario el Marlio.

\Vi Bonro-. I>

l

16. A. pairncnse,

caiiar. No. 72!).

Herbaceuni, hapaxanthuni, radice brevi fibrosa,

caulc liumiii ercclo vel adscendenle simplici

crasso 1-pollicari vel longiore densissinie to-

menloso-hirto fusco, foliis valde carnosis pe-

tiolalis, peliolo liirsutissiino rnbentc, late ovalo-

spatliulatis apice rolundatis basi plcrum{]uc tra-

pezoideo-truncalis hirsutissiniis, jiinioriijus pilis

albcscentibus, panicula la.xa 1—3 pollicari, ramis

patentissimis braclcalis visciilo- hirlis, lloribus

8-nicris nuinerosis aureis, calycis liirsuti la-

ciniis lanceolatis acutis, petalis lanceolatis calyce

duplo longioribus apice aristulatis, squamis nec-

tariferis 2-4 cornibus, carpellis angustis ereclis

inlus ciliatis apice divaritatis.

HAB. in Palma insula in profunda valle Bar-

ranco del Agua de los Sauces versus

jugum la Cuinbre. Die 2(*> m. .lulii

1845 cl. Bourgeau plantain lloridain

detexit.

17. A. Bollei, Webb in lilleris scliedu-

lisque iierbarii sui.

Hcrbaccum, hapaxanlhuin, 1 — 1 ','2 - pcdaie

Icnerum, caule .sinipliei pennairi an.<;erinam crasso

villis albis adpre.s.sis liirlo, foliis cum peliolis

2-pollicaribus vel brevioribus maximis 1 pol-

licem lalis regulariler Irapezoideo-spathnlatis

apice oblusiusoulis angulis lateralibus obtusio-

ribus inlegerrimis sensini in petioliun latius-

culum villis albis dense cilialum attenualis

vülosis, cyma e.xpansa dicholonia adpresse albo-

pubescente basi foliala ramulis el pedicellis

parce bractealis, (loribus S-nieris breviler pe-

dicellatis pedicellis calyceque liirtis, laciniis ca-

lycinis oblonge lanceolatis obtusis, pelalis late

lanceolatis acutis apiculatis pallide eitrinis Stria

viridescente notatis glabris calycem |)aullo ex-

cedentibus, squamis nectariferis angustis lim-

brialis.

in Palmae insulae Barranco del Rio,

in umbrosis hiunidiusculis d. 24 m.

Seplenibris a nobis deleclum.

A. Porphyrogennclos, C. Bolle.

Ilerbaceum, liapaxanllium, pedalc et ultra,

caule carnoso pilis albidis brevibus tonientoso-

liirto, cum foliis in planta juin'oi-e piilclierrime

|iur])ureo, bis lrai)ezüideo - spalliulatis obtusis-

siniis in petiolutn folium acquanlem attenualis

marginc inlegerrimis carnosulis |iilüsis, cum

[loliülis pilis longioribus cilialis, panicula ampla

basi foliala pllosiuscula, ramulis dicbolomis,

floribus pedicellatis, pedicellis liliformibns lon-

giusculis, lloribus lü-meris, calycis pilis palen-

libus birli laciniis aculissimis, pelalis lanceo-

latis longo cuspidatis glabris flavis, ovariis sla-

niinibus, bis petalis brevioribus.

HAB. abunde in rupibus subhninidis vallis

Tenlcniguadac Canariae Magnae.

19. A. parviflorum, C. Bolle.

Herbaceum, bapaxantliuiti, 1 — l'/o -pcdaie,

glaberrimum, radice fibrosa brevissima, caule

plerumquc arcuatiin e rupium lissuris emcrso,

inox erecto, inferne pennam eygninatn crasso

pallide viridi, foliorum cicalricibus anguste ova-

libus brevibus distanlibus nolalo, foliis trapC'

i

HAB.

18.



^44

r

--j^O —
zoideo-spatluilalis oblusis in petiolum altenualis

margiiie leviler cieiuihilis 1—1 '/V longis in

planla jnveni laxe rosulatis, panicula diiTusa

elala (saepc 1-pedali) ramulis tennissiinis ex-

tremis filil'ormibus parce bractealis, bradeis

foliis conforniibus niinoiibus, surnmls sessilibns,

floribus 10-nieris parvis, calycis iaciniis acu-

tissimis, petalis caiycem panllo superantibus lale

lanceolatis aculis flavis.

HAB. in Palmae insulae ianreto el Ciibo de

la Galga, ubi m. Seplembii 1852 flo-

renlem legi.

A. parvilloro inier cognalos flores sunt mi-

nimi; diinidio enini minores quam in A. punc-

talo inveniunlur.

20. A. Paria lorei, C. Bolle.

Herbaceum, iiapaxanlhum, radice brevi fibro-

soramosa, caule ereclo 3 — 4-pollicari infernc

nudo glaberrimo supeine puberulo cum petiolis

e viridi purpurascenle, loliis ante anliiesin laxe

rosulalis trapezoideis apice laleribusque rotun-

datis sensiin in peliolum longissimum altenualis

vix crenulalis brevissime puberuiis (ita ut primo

adspeclu glabra videantur) laete viridibus sublus

irregniariler late sanguineo-lineolalis, fuliaceo-

crassis, innorescentia multiflora laxe dicholomo-

cymosa abbreviala foiiala ptiberula, ramulis

divaricalis brevibus, floribus 3^6 in singulo

racemo 6— 8-meris, calycis gianduloso-pu-

bescenlis Iaciniis obiusiusculis viridibus apice

rubris, petalis lanceolatis apice mucrone tenui

aculissimo albido citrinis, staminibus petalis

terlia parle brevioribus cum antlieris flavis,

squamis nectariferis apice fimbriatis, slyüs di-

vergentibus.

HAB. in Gomera ad scaturiginum margines

in jugo vallcm del Gran-Rey clauden-

libus; nee non in imis Barranco de la

Villa el Barranco de la Laja in rupe-

stribus secus rivulum. Florens simul

ac fruclifeium inveni in. Octobri IbSö.

Hl. viro Pliilippo I'arlatore, Italorum prin-

cipi in rei lierbariae studiis, qui Umbelliferas

Graminaque Caiuiriensia miro ingenio descripsit,

hanc elegantem plantulam in ipsa Gomera de-

dicavi.

21. A. pachycaulon, C. Bolle.

Herbaceum, hapaxanthum, glabrum, caule

crassissimo, foliis Irapezoideo-spalhulatis oblusis

basi in petiolum laliusculum allenualis obsolete

crenulalis, inflorescentia cymosa, floribus S-meris,

calycis Iaciniis lale lanceolatis acuminatis, pe- 'j

lalis flavis.
^'

HAB. in Handiae monle Pico de la Zarza,

ubi m. Aprili 1854 vix florenlem

reperi.

Species inquirenda, habilu pcculiari ab. A.

punclalo recedens.

VI. Petrophyes, Webb et Berilielot.

22. P. icterica, Webb in Bourg. PI. canar.

No. 158.

Herbacea, annua, pusilla (l-poUicaris) caule

ereclo simplici superne ramoso ramulis graci-

libus divaricalo-palentibus nudis apice rosulalis,

foliis allernis brevibus ovalis apice rotundatis

sessilibus glabris, panicula abbreviala multiflora,

ramulis adscendenlibus e foliis eorum longitudine

emersis, pedunculis glanduloso- puberuiis, ca-

lycis glabrescenlis Iaciniis ovatis obiusiusculis,

petalis lanceolatis acutissimis carinatis caiycem

duplo superantibus e viridi flavis, squamis nec-

laril'eris longe pediccllalis laniina lere semilunari

apice emarginata inier lobos saepe lingulata

basi cordala margine inlegerrima vel minutissime

erosula, carpellis erectis inlus leviler incurvis

glabris.

HAB. in Gomera, in rupibus aridis de la De-

gollada. Floret Aprili.

23. P. muralis, Webb MSS. Bourg. Exsicc.

sec. ilin. No. 1284.

Fruticulosa, liumilis, ramis dilTusis cinereo-

fuscis, int'erioribus subrimosis, foliis dense ro-

sulatis succulenlis conico-scroliformibus basi

altenuata sessilibus apice rotundatis, junioribus

utrinque planioribus obtusissimis, papilloso-inae-

qualibus glabris obscure viridibus rubro-varie-

gatis, inflorescentia subracemosa brevi pauci-

flora, pedunculis gracilibus semipollicaribus glan-

duloso-pubescenlibus, floribus ü-meris, calycis

glandulis rubris hirli Iaciniis subaculis, petalis

linearibus aculis mucronulalis viridi rufescen-

libus linea dorsali rufa nolatis calyce pauUo

longioribus, staminibus caiycem aequanlibus vel

paullo longioribus, ülamenlis carneis anlheris

atropurpureis, squamis nectariferis coronam con-

spicuam laxam formantibus, peltalis stipitalis apice

emarginalis margine crenalis nitide carneis, ca-

lycis dimidiura superantibus ovariis exlus cur-

vatis viridibus, exlus rubro-carinalis margina-

tisquc, slylis siibJivaricalis purpureis, carpellis

late ovato- rotundatis subdivaricatis inlus cur-
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viilis uiidique papillosis, semiiiibus oblorigis

apice allenuatis fiiscis Icviler sulcatis.

HAB. in Ferro ad iniiros vctiisloü iiiliis Villa

de Valverde, frcqueiis (iiopc leiiiphiiii

principale, iiec iion in nipesüihus

sylvae cl Golfo superenüiicnlis.

Florel Majo; in liorto Bcrolinensi a(J Au-

guslum usqne.

•24. P. liiophila, C. Bolle.

P. muralis, Bourg. Exsicc. sec. ilin. sine

No.

Fnilicnlosa, liumilis, circ. bipollicaris, rauiis

apice loiiuosis paiiillosis h\ads superioribus

saepe deile.\is apice rosulaliin laxe l'oliatis, l'oliis

succulentis scrolifoimibus basi snballenuata sos-

silibus crystallino- papillosis (ex sicco videtur),

pedunculis paullo elongalis i/,— l-pi)"'"^*-''" '""g'''

vel brevioribus 1—6-floris filiformibus glabris

cnni pedicellis atropurpureis, floribus ereclis

caiycis giabri laciniis oblusissiniis e purpnreo

viridibus, pelalis subacuminatis calyce duplo

longioribus albiilis stria media niargineqne pur-

purascenlibus.

HAB. in Canariac Magnae valle Bairanco de

los Tiles.

Floret Majo.

25. P. microbolrys, C. Bolle el Webb.

Fruticulosa, humilis, ramis pendulis vel pro-

slralis divaricalis fnscis, novellis albido- papil-

losis apice subrosulalis, t'oliis succnlenlis ovato-

scrotiformibus basi lala sessilibus apice rotnn-

dalis papillosis dense posilis, infloresccntia ab-

breviata peduiicnlis leiniinalibns capillaribus folia

4_G"' superanlibus glanduloso-puberulis, medio

bifidis vel rarius l-floris, floribus magniludine

illorum P. muralis vel paullo majoribus, caiycis

hypocrateriformis profunde parlili papillosi la-

ciniis ovalo-lanceolalis oblusiusculis, pelalis li-

iieari-lanceolatis aculis, squamis neclarifcris

brevibus obcordatis, carpellis lalis dorso rolun-

dalis papillalis ereclis.

HAB. in allis monlibus peiiinsulae Handiae.

Floret Aprili.

26. P. minima, C. Bolle.

Hcrbacea, slolonii'era, radice fusiformiUi-

berosa, rosulis cüm[)uclis, l'oliis carnosis spa-

Ihulatis apice rolundalis obtusissirnis margine

dense breviterque cilialis, Ciiulibus florlgoris

ereclis vix pollicaribus, lilil'ormibus araclinoideo-

hirlis purpurascenlibus subnudis plerumque sub

inlloresocnlia pauciUora fulionrn fasciculo in-

slruclis, floribus in quove caulc 3^0, ininiinis,

caiycis aradinoidci laciniis lanceolalis aculis.

HAB. in lupcslribus siccis Nivariae ; Valle

Seco reiro S. Cruz de 'l'enerire.

Floret Miirliü.

27. P. purpurascens, C. Bolle el Webb.

Herbacea, pusilla (pleruuu|ue vix pollicaris),

rosulis densis valde sloloniferis (circ. ^j^" latis)

l'oliis carnosis elongato spathulalis in pelioluni

longinienlum allenuatis subplanis glabiis papil-

losis, caulibus florigeris densimcnle l'oliatis, l'oliis

caulinis ovalis brevibus, infloresccntia subi'ace-

mosa S-flora, pedunculis calycibusque purpu-

rascenlibus dense araclinoideis, caiycis laciniis

ovalis, apice oblusissiniis, pelalis lanceolalis

aculis rubro-carinalis calyce (lu[)lü longioribus,

squamis neelariferis amplis profunde emarginatis

margine eroso-dentalis, ovariorum circulo ovato.

HAB, in Canariac Magnae valle Tcnicniguada,

in rupium lissuris. Floret Aprili el Majo.

28. Umbilicus Schmidlii, C. Bolle.

U. horizonlalis, J. A. Schmidt Beitr. Capvcrd.

p. 258. nee D. C.

Glaberrimus, 1-pcdalis et ultra, radice tube-

rosii, foliis carnosulis rolundalo-pellalis levitcr

crenalis, rarius subinlcgris, basi profunde cor-

dalis, allcrnis, inferioribus longo peliolalis, caule

erecto simplici, foliis caulinis superioribus bre-

vilcr peliolalis sunmiis sessilibus, racemo ter-

minali elongato inullifloro, floribus allcrnis pa-

lenlibus inferioribus brcvissime pcdicellatis, brac-

Icis [lore brevioribus inferioribus angusle lan-

ceolalis superioribus linearibus aculis, corollae

sordidc luleae fauce aperta, laciniis lanceolalis

acuininatis.

HAB. ad saxa altissima Bordeiras de Paul in

Promonlorii Viridis insula S. Antonii et

alibi in ejusdem rupcstribus montium

altiorum. In insula S. Nicolai sunnno

cacuniine Montis Gourdo nee non prope

domum CaxaQO.

Florcntem cl. Schmidt m. Marlio, cgo m.

Novembri legimus.

Recedit ab ümbilico horizontali, D. C, quo-

eum confundebalur, speciminibus siculis gc-

nuinis in licrbario Regio Bcrolinensi comparali.s,

lolo liabilu, bracteis inferioribus minime se-

taceis, floruni .olore. — U. Schmidlii inlerdum

habet racemuin basi ilerum racctiiil'erum, racemis

sccundariis brevibus e foliorum axillis ortis

;

bracleasque in speciminibus luxurianlibus oslendit
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C-imas subrotundas creiiatas foliiformes, siiperi-

ores lalissime lanceolalas submucronulalas.

29. Aizoon hispanicuui, L. Sp. pl. 700.

„Cosco maclio" vel „Cosco blanco" Caua-

rieiisiuin.

HAB. in campestribus Fortaventurae prope

HampuJlente. Laiizarote, ex. gr. prope

Guatisa.

Floret Februario usqiie ad Aprilem.

30. Mesembryantlieniuin crassifolium,

L. Sp. pl. 693.

HAB. in Canariae Magnae deserlis calidis-

siinis iiiter Maspalomas et Argiiineguin,,

Majo 1856 floriduni et fructiferum in-

veni. In rupibus Handiae.

Spathodea ilicifolia, eine neue Bigiioiiiacee

\ou Brasilien,

Eine von Thomas Lobb in Brasilien ent-

deckte Bignoniacee, die er als eine „Pracht-

pflanze" bezeichnet, und deren genauen

Standort er nicht näher angibt, stellt sieh als

eine neue Art der Gattung Spathodea heraus,

der ich den Namen Sp. ilicifolia beigelegt

habe. Durch ihre vierkantigen Zweige, und

einfachen, schülferigen Blätter steht sie der

Sp. magnoliaefolia, Cham, nahe, doch ist sie

durch ihre in der Jugend mit kurzem filz-

artigen Weichhaar bekleideten Zweige, sowie

durch ihre buchtig gezähnten, bedeutend klei-

neren Blätter sogleich unterschieden. Mir ist

die Pflanze in keinem Herbarium, ausser dem

Sir William J. Hookers, vorgekommen, da-

her sie wohl sehr selten sein muss.

Spathodea ilicifolia, Seem. (sp. nov.)

fruticosa; scandens; ramis tetragonis subto-

mentoso-pubcrulis, demum glabris ; foliis sub-

oppositis, breviter petiolatis, ovato-lanceolatis.

acuminatis, sinuato-dentatis, supra lepidoto-

scabris, subtus glabris; floribus axillaribus so-

litariis, longe pedunculatis
;

pedunculis uni-

floris, compressis, medio bibracteatis ; bracteis

suboppositis lineari - lanceolatis ; calyce spa-

thaceo, glabro; coroUa (lutea?) extus glabra,

intus minute puberula ; ovario glabro ; fructus

.... — Habitat in Brasilia (Th. Lobb in

Herb. Hook.).

Blätter, mit Einschluss des kurzen Blatt-

stiels, 3 — 3'/4 Zoll lang, 1 Zoll breit. Blüthen-

stiele doiipelt so lang als die Blätter. Blumen- °<

kröne von der Grösse der der Spathodea Can- (•

dolleana Mart.

London, 21. September 1859.

Berthold Seemann, Dr.

Die CoMienins'scIie Preisstiftung.

Die Kaiserliche Leopoldinisch-Carolinische

Akademie der Naturforscher, welche in dem

letzten Jahrzehnt auf dem Felde der Natur-

wissenschaften eine ganz besondere Regsam-

keit entwickelte und hauptsächlich durch die

umsichtige Leitung des im vorigen Jahre ver-

storbenen Präsidenten Dr. Nees v. Eseubeck

trotz der ihr zu Gebote stehenden geringen

Mittel auf den Höhepunkt gelangte, auf welchem

ihre ausgebreitete Wirksamkeit nun gleichfalls

in dem jMasse zur Förderung der Wissenschaft

beitragen kann, Avie jede andere Staats-Aka-

demie, hatte es gleich ähnlichen Gesellschaften,

ausser der Herausgabe von gelehrten Abhand-

lungen in ihrer Nova Acta, — von denen

luiter der Verwaltung des genannten Präsi-

denten und unter dessen persönlicher Redac-

tion seit 1818, also im Laufe von 40 Jahren,

18 starke Quartbände (Vol. IX—XXVI) in

47 einzelnen Abtheilungen (einschliesslich 12

Supplementbänden) mit weit über lOUO Kupfer-

und Steindrucktafeln etc. erschienen sind,

nebenher aber auch mehrere andere Werke

der Uflentlichkeit übergeben wurden *), —
stets für ein wesentliches Erforderniss ihres

Berufs erkannt, durch Ausschreibung von

naturwissenschaftlichen Preisfragen ihre Thä-

tigkeit zu erweitern und neben andern ge-

meinnützigen Bestrebungen ihren Einfluss wie-

der auf den Standpunkt zu führen, welchen

*) Wir erwiilinen liier: Juiighiilin's „Reisen

auf der Insel .lava", mit Alias. Magdeburg, bei

Baenscli, 1844. 8. — Nees v. Esenbeck's „Ver-

gangenheit und Zukunft der Kaiserl. L.-C. Akademie

der Naturforsclier". Hamburg, in Commission bei

Perthes, Besser und Mauke, 1851.4. — Heyfelde r's

„Resectionen und Amputationen", mit 4 Steindruck-

lal'eln. Bonn, bei Ed. Weber, 1855. 4. — Kieser's

„Elemente der Psycbiatrik", mit 11 Tafeln. Bonn, bei

Ed. Weber, 1855. 8. — Senft's „Classification und

Beschreibung der Kelsarten", mit 13 Tabellen. Breslau,

bei Wilh. Üottl. Korn, 1857. 8.


